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Mitteilungen der Schulleitung      Aktuelles    
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

Wir fassen noch einmal das Wichtigste der vergange-
nen Woche für Sie zusammen:

• Masken:

Vom Ordnungsamt der Stadt Rheinberg und auch 
von einigen Eltern wurde uns berichtet, dass einige 
Schülerinnen und Schüler die Maskenpflicht in den 
Bussen und an den Haltestellen des ÖPNV ignorie-
ren. Damit alle, die mit den Bussen ÖPNV befördert 
werden gesund bleiben, bitte ich Sie, mit Ihren Kin-
dern über die Maskenpflicht zu sprechen. Das Tragen 
der Maske schützt andere Menschen und deren Frei-
heit und damit die körperliche Unversehrtheit!
Maskenverweigerer müssen mit einem Bußgeld von 
150 Euro rechnen, wenn sie ohne Maske im Bus oder 
an der Haltestelle angetroffen werden.
Die Maskenpflicht gilt natürlich auch weiterhin auf 
dem gesamten Schulgelände, auf den Fluren und in 
allen Klassenräumen.

• Elternpflegschaft:

Nächste Woche finden unsere Elternpflegschafts-
sitzungen statt. Da dort wichtige Informationen be-
kannt gegeben werden und auch die Wahlen zum 
Klassenpflegschaftsvorsitzenden stattfinden, bitten 
wir Sie möglichst zahlreich  zu erscheinen. Fragen 
Sie Ihre Kinder deswegen am Wochenende nach den 
Einladungen zu dieser Sitzung, die alle in dieser Wo-
che schriftlich an Sie ergangen sind.
Um alle Elternpflegschaftskonferenzen stattfinden 
lassen zu können, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe: 

- Jedes Kind sollte von nur einem Elternteil vertreten 
werden, 
- jeder hält möglichst viel Abstand,
- auf dem Schulgelände und in den Gebäuden muss 
eine Maske getragen werden,
- an jedem Eingang gibt es Desinfektionsspender. Bit-
te benutzen Sie diese vor dem Betreten des Gebäu-
des. 

• Bussituation

Die Stadt Rheinberg evaluiert zur Zeit die Bussitua-
tion an unseren Schulen:

- Vermehrter Einsatz von Bussen: 
Es sind zusätzliche Busse durch die Stadt Rheinberg 
eingesetzt worden (Menzeln, Ginderich)

- Evaluation am Schulzentrum: 
Die Busse sind sehr voll, aber keiner ist voll ausgelas-
tet. Die Kinder müssen Masken tragen. 

- Verspätungen:

Es ist durch die Stadt Rheinberg festgestellt worden, 
dass die ÖPNV Busse vereinzelt verspätet abgefahren 
sind (Ulmenalle Borth). 
Frau Dörr von der Stadt Rheinberg hat den ÖPNV in-
formiert und hofft darauf, dass sich die Situation bes-
sert. 

- Unsere Empfehlung:

Wir empfehlen Ihnen nach wie vor, Ihre Kinder mög-
lichst mit dem Fahrrad oder zu Fuß auf den Weg zu 
schicken.  Erfahrungsgemäß  beruhigt  sich  die  Bus-
situation bis zu den Herbstferien.

• Hygienekonzept

Das Hygienkonzept konnte gut umgesetzt werden. 
Schwierigkeiten gab es bei der Beschaffung der kon-
taktlosen Fieberthermometer, da sie nicht pünktlich 
geliefert  wurden. Seit Mittwoch, 19.08.20 wird  aber 
- wie angekündigt- bei möglichst allen Personen, die 
das Schulgebäude betreten, Fieber gemessen.
Ab einer Temperatur von 37,5 Grad Celsius werden 
die Eltern eines betroffenen Kindes benachrichtigt, 
und es muss abgeholt werden. Dieser Fall ist bisher 
nicht eingetreten. Schülerinnen und Schüler mit Fie-
ber, werden im Schulsanitätsraum bis zur Ankunft 
ihrer Eltern durch unser pädagogisches Personal be-
treut.

Unsere ausdrückliche Anerkennung gilt an dieser 
Stelle unseren Schülerinnen und Schülern der Euro-
paschule Rheinberg, die sich sehr diszipliniert an 
unser Hygienekonzept halten. Davon konnten sich 
alle Schulleitungsmitglieder, sowie alle aufsichtsfüh-
renden Lehrerinnen und Lehrer sowohl in den Pau-
sen, als auch im aktuellen Unterrichtsgeschen jeden 
Tag überzeugen.

• Lehreruntersuchung:

Am Montag, dem 23.08.2020 haben alle Leherinnen 
und Lehrer der Europaschule Rheinberg die Möglich-
keit von 7.00 Uhr – 8.00 Uhr sich auf Corona testen 
zu lassen. Die überwiegende Mehrheit der Kollegin-
nen und Kollegen nutzt diese Gelegenheit.



Mitteilungen der Schulleitung             Wichtige Elternabfrage
• Elternabfrage:

Das letzte Schuljahr hat uns alle vor eine große Herausforderung gestellt und die Schulschließung überkam 
uns sehr plötzlich. Leider können wir auch in diesem Schuljahr nicht vorhersagen, wie sich der Schulbetrieb 
an unserer Schule entwickelt, jedoch ist es uns möglich, uns heute bereits auf den Ernstfall vorzubereiten. 
Für den Fall der Schulschließung oder der Quarantäne einer bzw. mehrerer Schulklassen würden wir gerne 
von ihnen wissen, welche Möglichkeiten es gibt, ihre Kinder bestmöglich beschulen. Daher bitten wir Sie, 
den Fragebogen auszufüllen, den Ihre Kinder am Freitag, 21.08.2020 mit nach Hause bringen. (Sie finden 
diesen außerdem im Folgenden zur Ansicht und auch noch einmal als Anhang zu diesem Newsletter.)
Bitte geben Sie uns den Fragebogen bis Montag, den 23.08.2020 zurück. Scheuen Sie sich nicht, uns die 
Fragen ehrlich zu beantworten. Die Daten werden vertraulich behandelt und dienen nur dem Zweck alle 
Kinder optimal zu begleiten, wenn ein erneuter Lockdown erfolgt. 
Aufgrund der Auswertung der Fragebögen werden wir einen Notfallplan erstellen, nach dem Ihre Kinder 
ihre Aufgaben im Bedarfsfall erhalten werden.

Es grüßt Sie das Schulleitungsteam: Martin Reichert, Karsten Schmidt, Nina Jansen.
Bleiben Sie gesund!

 
 

 

          

 

 

 

 

 

20.08.2020 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

das letzte Schuljahr hat uns alle vor eine große Herausforderung gestellt und die Schulschließung überkam uns 
sehr plötzlich. Leider können wir auch in diesem Schuljahr nicht vorhersagen, wie sich der Schulbetrieb an unserer 
Schule entwickeln wird, jedoch möchten wir alles tun, um auf den Ernstfall vorzubereitet zu sein. Im Falle der 
Schul- oder Teilschließung würden wir gerne von Ihnen wissen, welche Möglichkeiten es gibt, Ihre Kinder 
bestmöglich zu beschulen. Daher bitten wir Sie, auch in Ihrem Interesse und besonders im Interesse Ihres Kindes, 
den folgenden Fragebogen auszufüllen und uns schnellstmöglich zurückzugeben. Denn anders als vor den 
Sommerferien, wird Distanzlernen jetzt gleichwertig zu Präsenzunterricht bewertet. 

Aufgrund der Auswertung der Fragebögen werden wir einen Notfallplan erstellen, mit dessen Hilfe Ihre Kinder im 
Bedarfsfall Aufgaben erhalten werden. 

 

Bitte beantworten Sie möglichst alle Fragen und Aussagen: 

Name des Kindes:         Klasse:    

 

Hat Ihr Kind zu Hause einen Arbeitsplatz, an dem es ungestört arbeiten und lernen kann. ○ 
Ja 

○ 
Nein 

Bitte kreuzen Sie an, ob Sie zuhause über folgende Ausstattung verfügen: 

  ○    PC oder Laptop (ohne Internetzugang) 

  ○    PC oder Laptop (mit Internetzugang) 

  ○   Tablet 

  ○   Mobiltelefon 

 

Europaschule Rheinberg  Dr.-Aloys-Wittrup-Str. 11  47495Rheinberg 
Postfach 10 11 62  47495 Rheinberg 

  02843-97 07 70   02843-97 07 23 
E-Mail: info@europaschule-rheinberg.de 

Web: www.europaschule–rheinberg.de 
 
Martin Reichert, LGeD 
Schulleiter 

 

Europaschule Rheinberg 
Städt. Gesamtschule Sekundarstufe I und II  
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  ○   Funktionstüchtiger Drucker  

  ○   Mikrophon oder Headset  

  ○   Webcam 

Falls Sie zu Hause die Möglichkeit haben, ins Internet zu gehen:  

Wie lange kann Ihr Kind an diesem Gerät lernen, ohne dass dies für andere Zwecke benötigt wird (z.B. 
für das Homeoffice)? 

        
Stunden 

Welche Formen des Onlinelernens könnte Ihr Kind weitgehend selbstständig durchführen? 

  ○ Lernvideos ansehen (z.B. über die Schulbuchverlagsseiten, Edmond…) 

  ○ Lern Apps nutzen 

  ○ Themen in Kindersuchmaschinen recherchieren  

  ○ Videochats mit der Klasse  

  ○ Schreiben in ein Onlinedokument 

  ○ Scannen bzw. abfotografieren von Arbeitsergebnissen 
 

 

Haben Sie eine E-Mail-Adresse, unter der wir Sie erreichen können? 

Wenn ja, welche:  ______________________________________________________________ 

○ 
Ja 

○ 
Nein 

Haben Sie die Möglichkeit, Arbeitspläne über die Schulhomepage abzurufen? ○ 
Ja 

○ 
Nein 

Können Sie ihr Kind beim Lernen auf Distanz angemessen unterstützen? 

(technisch, inhaltlich, fachlich) 

○ 
Ja 

○ 
Nein 

Wenn die Schule meinem Kind einen ruhigen Arbeitsplatz mit Computer und WLAN-Zugang (Study-
Hall Platz) zur Verfügung stellen würde, so würden wir ihn für unser Kind in Anspruch nehmen. 

○ 

Ja 

○ 

Nein 

Ich willige in die Verwendung eines Videokonferenztool (z.B. Teams) ein. ○ 

Ja 

○ 

Nein 

Hier ist Platz für Ihre Anregungen, Fragen oder Wünsche zum Thema Distanzlernen. 

 

 

 


